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Von Sunmoo

Kapitel 10: Ein Paket für Sasuke

Sasuke deutete nach oben. Naruto wusste was er meinte und machte sich auf den
Weg zu Sasukes Zimmer. Der Uchiha schloss die Tür und ging Naruto dann langsam
hinterher, da er immer noch ziemliche Schmerzen hatte. Die Treppe versuchte er sich
wieder hochzuziehen, was dem Blonden nicht verborgen blieb.
„Alles okay?“, fragte er deshalb. Sasuke nickte nur und schleppte sich weiter nach
oben und in sein Zimmer.
Dort schmiss Naruto seine Schulsachen in eine Ecke und setzte sich neben Sasuke aufs
Bett.
„Und jetzt Oberteil hoch“, sagte Naruto grinsend, erntete von Sasuke aber nur einen
verständnisslosen Blick. Der Blonde griff in die Tüte, holte die Salbe raus und hielt sie
Sasuke vor die Nase. „Du hast das ernst gemeint?“, fragte dieser verwirrt. Naruto
nickte: „Und jetzt hoch das Teil.“

Sasuke schüttelte leicht den Kopf, er konnte nicht ganz glauben, dass er das hier echt
tat. Als er sein Oberteil hochgeschoben hatte, spürte er auch sofort die kalten Finger
von seinem Freund auf der Haut. „Aua“ Der Uchiha zuckte leich zusammen.
„Schuldigung.“ Sasuke nickte und ließ Naruto machen. Wobei ihm ein paar mal doch
ein  Aua entwich.
Nach einer halben Ewigkeit war Naruto dann fertig. „Das ist aber auch ein Monster-
Ding, damit könntest du nen neuen Weltrekord aufstellen.“ Sasuke sah ihn nur mit
einem ah ja?-Blick an.
Der Blonde nickte und holte die Schokoladen-Tafel aus der Tüte. Er brach ein Stück für
Sasuke ab und gab es ihm, dann brach er sich ein Stück ab und schob es sich in den
Mund.

„Du Sasuke? Das was ich vorhin gesagt hab, tut mir leid.“
Sasuke sah ihn einen Moment einfach nur an. Dann nickte er : „Schon okay. Außerdem
hast du doch recht.“
„Ich hab recht?“, fragte er verwundert, er war sich zwar sicher, dass es so war, aber
dass Sasuke ihm die Ahnung nun auch noch bestätigte, haute ihn von den Socken.
Der Uchiha nickte nur.
„Es tut mir leid, dass ich einfach abgehaun bin.“
Der Blonde fiel ihm um den Hals.
„Aua“
„Schuldigung“
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Sasuke fing an zu lachen. Naruto blickte ihn überrascht an, aber Sasuke lachte einfach
weiter, was Naruto leicht nervös machte. Der Uchiha lachte nicht gerade oft,
allerdings, so fand Sasuke, sollte er das viel öfter tun.
Sasukes Lachen wurde unterbrochen, als Narutos Handy klingelte. Er holte es aus
seiner Hosentasche und sah nach, wer dran war.
„Ino“, meinte er dann.
„Geh dran.“
„Echt?“
Sasuke nickte: „Aber mach den Lautsprecher an.“, sagte er dann grinsend.
Naruto grinste zurück, ging dran und schaltete den Lautsprecher an.
„Ja?“
„Naruto warum meldest du dich nicht? Du bist jetzt schon eine Stunde weg. Hat Sasuke

dich reingelsassen, oder sollen wir dich abholen?“
 „Ino, eins nach dem anderen“, meldete sich jetzt Shikamaru.  „Also Naruto alles okay?“
„Alles okay.“
 „Und hat dein Plan funktioniert?“ , fragte jetzt wieder Ino.
„Ja hat er, es hat nur fast eine halbe Stunde gedauert bis Sasuke auf gemacht hat.“
„Dann hat dich der Sturkopf, also doch rein gelassen. Sorry, dass ich an deinem Plan

gezweifelt hab.“
„Ja der Sturkopf, hat ihn reingelassen“, mischte sich jetzt auch Sasuke ein.
 „Sasukeee?“
„Jap“
 „Oh, tut mir leid. Das mit dem Sturkopf hab ich nicht so gemeint.“
Naruto lachte sich halb schlapp, genau wie Kiba, auf der anderen Seite der Leitung.
„Dann war das echt Narutos Idee?“
 „Ja das war Narutos Idee, wobei die Sachen von Sakura sind.“ 
„Von Sakura?“
 „Ja wir waren bei ihr als Naruto diese Idee hatte.“
„Achso.“
Der Uchiha, drückte dem Blonden, der sich wieder halbwechs beruhigt hatte, das Handy
in die Hand. Da jetzt sein eigenes klingelte.
Er hob es vom Boden auf und ließ es fast wieder fallen, als er sah wer da anrief.
Naruto sah den Schwarzhaarigen fragend an, dieser nickte.

 „Sasuke, alles okay?“ , kam nun wieder Inos Stimme aus Narutos Handy.
„Ino, ich leg mal kurz auf, Itachi ruft gerade an“, erklärte Naruto und legte auf.
Dann nickte er Sasuke zu.
Der Uchiha atmete einmal tief durch, dann ging er dran und diesmal schaltete auch er
den Lautsprecher ein.
„Ja?“
 „Wieso dauert das bei dir eigentlich immer so lange, bis du dein Handy findest?“
„Schuldigung“
 „Sonst alles okay bei dir?“
„Ja, alles okay.“
Der Uchiha atmete erleichtert aus, er hatte schon befürchtet Itachi würde ihn wieder
anschreien. Aber diesmal schien alles gut zu gehen.
 „Ich hoffe mal, du bist dem Typen aus der Schule aus dem Weg gegangen!?“ 
„Ja bin ich, keine Sorge.“
 „Hey, du weißt ja doch was gut für dich ist.“
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Sasuke verkrampfte sich, er hasste es wen Itachi diese verdammten Andeutungen
machte. Naruto legte ihm eine Hand auf die Schulter und Sasuke nickte ihm dankbar zu.
Doch dann bekam Sasuke den nächsten Schreck: Narutos Handy klingelte.
 „Sasuke, was ist das?“
„Was meinst du?“
 „Du weißt ganz genau was ich meine, was klingelt da bei dir?“ 
Natürlich wusste Sasuke was er meinte aber konnte ihm ja schlecht die Wahrheit sagen.
„Das ist unser Telefon, Itachi“, sagte er schnell, während Naruto den Anrufer wegdrückte
und somit das Klingeln beendete .Was besseres fiel ihm gerade einfach nicht ein.
 „Unser Telefon?“
„Ja, unser Telefon, ich hab‘s extra die ganze Zeit bei mir liegen, damit ich ganz schnell
dran gehen kann, wenn du anrufst. Ich konnte ja nicht wissen, dass du deine Kontroll-
Anrufe neuerdings übers Handy machst.“ , erklärte Sasuke schnell, wobei er sich jetzt
wünschte, er hätte den letzten Satz weggelassen.
„Da ruft man extra auf dein Handy an, in der Hoffnung du gehst da schneller ran, als an

das Telefon, und dann darf man sich sowas anhörn.“ 
„Tut mir leid, kommt nie wieder vor.“
„Das sagst du immer, aber änerdn tust du trozdem nie was. Naja, dein Pech. Ich muss

jetzt weiter machen, bis später.“ 
„Bis später.“
Der Uchiha legte auf und schmiss sein Handy, an die gegenüberliegende Wand.
„Wer ändert hier denn nie was?“, sagte er, mehr zu sich selbst.

Naruto legte einen Arm um seinen Freund. „Es tut mir leid.“ Aber der Angesprochene
schüttelte nur den Kopf: „Du kannst doch nichts dafür. Wäre es nicht dein Handy
gewesen, dann hätte ihm irgendetwas anderes nicht gepasst.“ Er lies den Kopf hängen.
„Das ist doch krank“
„Was ist krank, Sasuke?“ Er deutete auf seine Hand. Sie zitterte. Warum musste er immer
so verdammt große Angst vor seinem Bruder haben.
„Hast du immer solche Angst vor ihm?“ Der Schwarzhaarige nickte vorsichtig und legte
seinen Kopf au Narutos Schulter: „Das ist doch krank, er ist mein Bruder.“
„Nein, das ist nicht krank. Er verprügelt dich ständig und schreit dich wegen jeder
Kleinigkeit zusammen, dass ist nicht krank. Er ist krank nicht du. Du musst-“

„Ich weiß doch selber, dass das Wahnsinn ist und dass er sich nicht ändert wird, aber ich
kann einfach nicht anders.“, er fing an zu zittern.
Der Blonde zog ihn jetzt in eine richtige Umarmung.
„Er ist mein Bruder, verdammt. Ich kann hier nicht weg: Er ist der einzige den ich noch
hab, ich kann hier nicht weg. Ich kann einfach nicht.“, flüsterte er leise und versuchte die
aufsteigenden Tränen zu unterdrücken. Was ihm allerdings nicht gerade sehr gut geling.
Eine einzelne Träne fand den Weg und lief ihm über die Wange. Schnell versuchte er sie
wegzuwischen, aber Naruto hielt ihn davon ab, indem er seine Hand festhiel.
„Nein, Sasuke lass es raus, das hilft, glaub mir.“
Aber der Uchiha schüttelte nur den Kopf. Er konnte das nicht. Er konnte nicht vor
anderen weinen. Früher als er noch kleiner war, hatte er sich immer bei seinem Bruder
ausgeweint, er war der einzige gewesen, bei dem er seine Tränen zugelassen hatte. Aber
seit, sein Bruder sich so verändert hatte, weinte er vor niemandem mehr.

Er hatte immer versucht stark zu sein, hate alles mit sich machen lassen. Da würde er
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jetzt bestimmt nicht damit anfangen, wie ein kleines Kind zu weinen.
Naruto strich seinem Freund über den Rücken, wobei er aufpasste, dass er ihm nicht
wehtat. Er kannte Sasuke und er wusste, dass er sich nicht gehen lassen würde. Wenn
Naruto so darüber nachdachte, hate er Sasuke noch nie weinen sehen, jedenfalls nie,
wenn Sasuke wusste dass er da war. Manchmal, wenn der Uchiha bei ihm übernachtete,
da tat Naruto manchmal so als würde er schon schlafen, dann hörte er ihn weinen, ganz
alleine.
Sasuke hatte sich noch nie über irgendetwas beschwert, hatte alles eingesteckt und
hingenommen. Selbst jetzt, wo Itachi ihn ständig verprügelte jammerte er nicht. Er nahm
es einfach hin und lebte sein Leben weiter.

Der Blonde wollte gerade etwas sagen, als er sah, wie sich zu der einen Träne weitere
gesellten, und es immer mehr wurden. Es verschlug ihm erst die Sprache, dann fing er sich
aber wieder und lächelte.
Er zog den Uchiha noch fester an sich. „Sasuke, ich weiß ja, dass ich dir deine Eltern nicht
zurückbringen kann, aber wenn ich dir irgendwie anders helfen kann, dann sag einfach
bescheid.“, meinte er vorsichtig. Sasuke schüttelte den Kopf: „Danke, aber du kannst mir
nicht helfen. Ich will nur eins und das kannst du mir nicht geben.“
„Itachi?“
Sasuke nickte zögerlich: „Ich will einfach nur meinen Bruder zurück, mehr will ich doch
gar nicht.“
Narutos Magen zog sich schmerzhaft zusammen, und auch seinem Herzen versetzte es
einen Stich, seinen besten Freund so zu sehen. So hilflos. Und dass schlimmste war, dass
der einzige, der ihm hätte helfen können ihn zusammenschlug und immer nur anschrie.
Und doch konnte er den Uchiha verstehen, warum er hier nicht wegwollte. Itachi war
seine Familie, das hier war sein zu Hause.

Der Blonde hielt das zitternde Bündel einfach fest und wartete bis es sich beruhigt hatte.
Vielleicht waren es ein, zwei Stunden, viellleicht waren es aber auch viel mehr, es war
dem Blonden egal. Das war es ihm wert. Solange es seinem besten Freund danach wieder
besser ging.
Nach einer halben Ewigkeit, hörte Sasuke auch wieder auf zu zittern und und zu weinen.
„Gehts wieder?“, fragte er den Uchiha, der sich langsam aus seiner Umarmung befreite
und sich die letzten Tränen aus dem Gesicht wischte. Dieser nickte.
Naruto holte die Schokolade und hielt sie Sasuke hin, der sie lächelnd annahm.
Als er sich ein Stück in den Mund schob, klingelte Narutos Handy.
„Weh Wuhig wran.“, meinte Sasuke nur grinsend. Naruto ging dran und schaltete wieder
den Lautsprecher an.
„Hay Ino“
 „Alles okay bei euch? Ihr habt euch schon seit Stunden nicht mehr gemeldet.“
„Alles in Ordnung“, meinte Naruto lächelnd und besah sich Sasuke, der gerade mit der
Schokolade kämpfte.
 „Ist mit Itachi auch alles gut gegangen?“
„Ja, mehr oder weniger, jedenfalls.“
 „Soll heißen?“
„Du kennst ihn doch. Und seit ihr immer noch bei Sakura?“
„Ja sind wir. Sakura bestellt uns gerade ne Pizza, wenn ihr wollt könnt ihr gerne noch

vorbei kommen.“
Naruto sah zu Sasuke, dieser schüttelte leicht den Kopf.
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„Danke, aber ich glaube wir bleiben lieber hier, falls Itachi noch mal anruft.“
 „Okay, dann mach ich mal Schluss. Wenn noch was ist ruft an.“
„Okay, Bye.“

„Schuldigung, aber mir ist gerade echt nicht danach.“, meinte der Uchiha.
„Ach was, schon okay. Außerdem ist es eh schon dunkel draußen und so kann ich dir
wenigstens noch schnell Mathe erklären.“
Sasuke sah ihn mit einem nicht gerade begeisterten Blick an, aber Naruto lachte nur.

Aus dem schnell, wurde allerdings nichts. Sasuke verstand kein Wort. Was wohl, mal
abgesehen davon, dass Naruto nicht gerade gut erklären konnte, daran lag, dass er sich
nicht richtig konzentrieren konnte. So kam es dann, dass Naruto doch alles alleine
machen musste. Der Uchiha versorgte ihn aber mit reichlich Essen, sodass Narutos Laune
gut blieb und er recht schnell mit allem fertig wurde. Allerdings konnte auch hier nicht
gerade von schnell die rede sein, denn Naruto brauchte ganze zwei Stunden.

„Na toll, meine Eltern bringen mich um, wenn ich jetzt nach hause komme.“
„Wieso, nur weil es dunkel ist?“
„Nein, weil wir elf Uhr haben und morgen Schule ist.“
„Dann schläfst du halt hier, Itachi kommt heute eh nicht wieder. Warte kurz, ich hole uns
noch was zu Trinken du kannst dir Schlafsachen aus meinem Schrank nehmen, du weißt
ja wo alles ist.“
Der Blonde nickte und Sasuke verschwand aus dem Zimmer.
Er lief runter in de Küche, wobei er sich wunderte, dass er nicht mehr ganz so starke
Schmerzen hatte.
Während er zwei Gläser und eine Flasche raussuchte nahm er sein Handy und wählte Inos
Nummer.

 „Sasuke?“
„Hay Ino.“
„Alles okay?“
„Ja alles okay. Ich hab gerade nicht viel Zeit Naruto wartet, also stell jetzt nicht so viele
Fragen. Seid ihr immer noch bei Sakura?“
 „Wir haben 11Uhr und morgen ist Schule, wir sind bestimmt nicht mehr bei Sakura.“ 
„Gut dann gib mir ihre Handynummer!“
 „Ich dachte du stehst nicht auf sie.“
„Tu ich auch nicht.“
 „Und warum willst du dann ihre Nummer?“[7i]
„Ino nicht jetzt gib sie mir einfach, ich hab nicht ewig Zeit.“
„Ist ja gut. Aber du hättest sie auch haben können, wenn wir noch bei ihr gewesen

wären. Wir wissen doch eh alle, dass du was von ihr willst und dass du sie geküsst hast-“
„Jetzt hör auf mit dem Scheiß und gib mir einfach die Nummer!“
 „Okay, ganz ruhig.“
Sasuke schrieb sich die Nummer auf. Als er sie hatte legte er auf ohne sich zu
verabschieden, aber das war ihm egal, er hatte jetzt kein Bock auf Inos Gerede. Er ließ
sein Handy und den Zettel mit der Nummr in seiner Hosentasche verschwinden und ging
mit den Gläsern und der Flasche wieder nach oben.

„Alles okay?“, wollte Naruto wissen, als Sasuke wieder kam. „Alles in Ordnung“, meinte
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er grinsend.
Ungefähr eine Stunde später lag Naruto schnarchend neben Sasuke im Bett. Der Uchiha
schrieb noch schnell eine SmS, dann legte er sein Handy weg, drehte sich um und schlief
kurze Zeit später ein.

Zur gleichen Zeit, war Sakura noch wach. Sie machte sich immer noch Gedanken über den
heutigen Tag. Was wohl mit Sasuke war? Ob es ihm wirklich wieder gut ging? Wenigstens
hatte er sich wieder mit Naruto vetragen.
Sie wurde aus ihren Gedanken gerissen, als ihr Handy piepste. Sie hatte eine SmS von
 Unbekannt bekommen.
Sie öffnete die Sms.

Ich wollte mich
(auch in Narutos Namen)
für die Schokolade
und die anderen Sachen
bedanken.
Bis Morgen
Sasuke

Sakura legte ihr Handy zur Seite und schlief mit einem Lächeln au dem Gesicht ein.
___________________________________
So mal wieda nen neues Kapi^^

Hoffe es hat euch gefallen^^

Thx an alle Kommischreiber heal.
Aber es könnten ruhig noch nen paar mehr sein, und auch alle die diese ff auf der favo
haben: ihr dürft auch kommis schreiben ;)

BTW: Mein Rechtschreibprogramm funktioniert immer noch nicht, also sry für die Fehler
die noch drin sind.

Lg
Eure Sun
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